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24148 Kiel-Wellingdorf
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Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr
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BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

      

„Das Team von Terrassendach Aktuell 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten!" 
         

Premiumqualität aus Schönkirchen

www.terrassendach-aktuell.de
                📞📞📞📞0 43 48 - 70 89 631

Terrassendach
Kaltwintergarten
Vordach
Carport

Rollläden & Garagentore      Vordächer
Terrassenüberdachungen     Außenjalousien

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr
www.hefa-fahl.de

Wir wünschen allen ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest. Einen angenehmen Jahreswechsel
und ein friedvolles 2024!

Viermal werden wir 
noch wach … 

… dann ist Heiligabend. Wir wünschen ein frohes Fest mit Zeit für alles, was Ihnen Freude 
macht. Unser Tipp: Schalten Sie einen Gang runter und entdecken Sie die Schönheit der 
Region. Und wann waren Sie eigentlich das 
letzte Mal im Museum?

Heute mit den

Weihnachtsgrüßen
unserer Kunden ab Seite 18
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

 

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg in Holstein 
Telefon: 0800 - 45 40 111 · Fax: 04361-63003 
E-Mail: info@probsteer.de 
Internet: www.probsteer.de
Herausgeber: Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Fehmarnsches Tageblatt 
Burg, Gertrudenthaler Str. 3, 23769 Fehmarn
Erscheinungsweise: wöchentlich mittwochs
Anzeigenberatung: Marco Lützel, 
Torge Klinker, 
Redaktion: Lotta Schneider 
Druck: Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG,  
Hanns-Hoerbiger-Str. 6, 29664 Walsrode
Anzeigen u. Beilagen nach Preisliste 1 vom 1.1.2021
Druckauflage 4. Quartal 2017: 24.831
Auflagenkontrolle  
durch Wirtschaftsprüfer  
nach den Richtlinien BVDA und BDZV
Unsere Partner: 
der reporter Eutin/Malente, Tel.: (04521) 70 11 – 0, 
Fax: (04521) 70 11 33 · anzeigen@der-reporter.info
der reporter Plön/Preetz, Tel.: (04521) 70 11 – 0, 
Fax: (04521) 70 11 33 · buero@der-reporter.info
der reporter Oldenburg, Tel.: (04361) 6 32 03, 
Fax: (04361) 6 30 03 · info@derreporter.com
DER KURIER am Wochenende 
Tel.: (0 43 61) 1  82  59  35 · Fax (0 43 61)  6  30  03 
info@der-kurier.info

Anzeigen- und Redaktionsschluss: Montag um 12.00 Uhr

Seit 1979 das unabhängige Wochenblatt für unsere Region 

Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf,  
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
au – Pratjau, Flüg gendorf, Göders dorf, Heikendorf, 
Hohenfelde, Höhndorf, Krokau, Krummbek, Köhn, 
Laboe, Lilienthal, Lut terbek, Mönkeberg, Oppendorf,  
Pas sade, Prasdorf, Pülsen, Schön berg,  
Prob stei er hagen, Röbsdorf, Schlesen, Schönkirchen, 
Schwart buck, Schwentinental, Stakendorf, Stein, 
Stoltenberg, Tökendorf, Wend torf, Wisch 
– Ausgelegt in: Ellerbek, Lütjenburg, Preetz und 
Wellingdorf.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener An zei gen übernimmt der Ver-
lag keine Gewähr. Namentlich ge zeichnete Artikel geben nicht in jedem 
Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Vom Verlag gestaltete Anzei-
gen sind urheber rechtlich geschützt. Sie können nur mit Geneh migung 
und gegen Zahlung einer Nutzungs ent schädigung verwendet werden.

Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

 

 
 

Ludwig Schierer
Schlachtermeister
Fleisch- u. Wurstwaren
24253 Probsteierhagen • Alte Dorfstraße 64
Tel.04348-529 • Fax -914654 • www.schlachterei-schierer.de

Sehr geehrte Kunden, wir haben vom  
1. – 22. Januar 2024 geschlossen.

Wir sind ab Di. den 23. Januar 2024 wieder für Sie da.

Liebe Weißwurst-Fans!
Am 21. - 23. Dezember

sind wieder Weißwurst-Tage
Unseren Kunden, Freunden, Bekannten 

und Mitarbeitern wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
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Preetz (t). Im neuen Jahr setzt 
das Freiwilligenzentrum im Kreis 
Plön auf eine frische Form der 
Ehrenamtsberatung. Bei Kaffee 
oder Tee und selbst gebackenem 
Kuchen im Café Duft im Haus 
der Diakonie in Preetz, Am Alten 
Amtsgericht 5, können sich Enga-
gierte zu den Herausforderungen 
in ihrer Vereins- und Vorstands-
arbeit individuell und kostenfrei 
beraten lassen. „Im ehrenamt-
lich geführten Café Duft bezahlt 
jeder so viel ihm möglich ist. 
So gelingt es gemeinsam, allen 

Menschen einen Café-Besuch zu 
ermöglichen“, erklärt Charlotte 
Reimann, Projektleiterin des Frei-
willigenzentrums. Terminverein-
barungen sind telefonisch unter 
04342-71748 oder per E-Mail an 
info@freiwillig-im-kreis-ploen.de 
möglich. Das Freiwilligenzent-
rum im Kreis Plön vernetzt und 
unterstützt ehrenamtliche Or-
ganisationen und Initiativen mit 
Fortbildungsangeboten und in-
dividueller Beratung. Mehr Infos 
gibt es online auf www.freiwillig-
im-kreis-ploen.de.

Dietrichsdorf (t). Punsch, Plätz-
chen und Prostitution: Beim Le-
bendigen Adventskalender öffnet 
sich am Donnerstag, 21. Dezem-
ber, um 18 Uhr in der Kieler 
Paul-Gerhard-Kirche (Ivensring 9) 
ein Türchen mit eher unkonven-
tionellem Inhalt. Es geht um den 
Ausstieg aus der Sexarbeit. 
Pastorin Regina Nitz holt dazu 
das Projekt Aqua in ihre Kirche im 
Stadtteil Neumühlen-Dietrichs-
dorf. Es hilft Prostituierten, einen 
neuen Anfang zu machen. Das ist 
oft schwierig, erst recht, wenn Il-
legalität, Wohnungslosigkeit oder 
Geldmangel mit hineinspielen. 
Darüber wird an diesem Abend 
eine Mitarbeiterin des Projekts 
berichten. Dazu gibt es – wie 
beim Lebendigen Adventskalen-
der üblich – Punsch, Plätzchen 

und Weihnachtslieder. Für Pasto-
rin Nitz ist das kein Widerspruch, 
ganz im Gegenteil: „Weihnachten 
ist mehr als Goldstaub im Haar. 
Weihnachten bedeutet Solidari-
tät mit anderen.“ Der christliche 
Glaube habe immer auch eine 
gesellschaftliche und politische 
Auswirkung, damit alle Menschen 
ein gutes und gesegnetes Leben 
haben. Nitz betont: „Deshalb ist 
der Ausstieg aus der Sexarbeit 
auch zu Weihnachten aktuell.“ 
Beim Lebendigen Adventskalen-
der öffnet sich nahezu täglich ein 
Türchen im Stadtteil. Gastgeber 
sind private Haushalte genauso 
wie Vereine. Häufi g hören die 
Besucherinnen und Besucher 
Geschichten und Gedichte, sin-
gen Lieder und stehen bei einem 
Punsch gesellig beieinander. 

Ehrenamtsberatung
in Café-Atmosphäre

Projektleiterin Charlotte Reimann berät umfassend in puncto Ehren-
amt.  Foto: hfr

Thema Sexarbeit
beim Lebendigen Adventskalender
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Jochen Arp · Meisterbetrieb
Dorfstraße 12 · 24235 Wendtorf  
Tel. (0 43 43) 49 96 23

Heizung
Sanitär
Solar

Wir wünschen allen 
Kunden, Freunden und 

Bekannten ein 
frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 

sonniges 2024

Schönberg (t). Noch ist er leer, 
dieser Raum im Kinder- und Ju-
gendhaus in Schönberg. Doch 
das wird sich schon sehr bald 
ändern. Denn der dortige Bei-
rat, der aus Jugendlichen aus der 
Probstei besteht, hat noch viel 
vor. Mitbestimmen wollen sie die 
offene Kinder- und Jugendarbeit 
in Schönberg und haben sich im 
November durch Wahlen erneut 
gegründet. 
Der Kulturverein Probstei un-
terstützt dies mit der diesjähri-
gen Wichtelaktion und hat die 
Schönberger*innen und seine 
eigenen Mitglieder aufgerufen, 
Geschenke für diesen guten 
Zweck zu packen. Gespendet 
werden durfte alles, was anderen 
Menschen eine Freude machen 
könnte. 
Und viele folgten diesem Aufruf, 
packten liebevoll Geschenke ein 
und beschrifteten diese, damit 
man sehen konnte, für wen das 
Geschenk geeignet sein könnte. 
Besonders die Geschenke für 
die Kinder trugen Aufschriften 
mit Altersangabe und Hinweisen 
und viele Geschenke wurden of-
fensichtlich auch von Kindern für 
andere Kinder gespendet. 
Die Verlosung auf dem Weih-
nachtsmarkt ist schon ein be-
liebter Bestandteil des Marktes 
und so standen schon vor Beginn 
Kinder vor dem Zelt mit den vie-
len dort aufgebauten Geschen-
ken und wollten Lose erwerben. 
Viele Gewinnlose waren im Topf 
und so gaben die Wichtel des 
Kulturvereins dank der genauen 
Angaben sehr geduldig und ziel-
gerichtet Geschenke an die Kin-
der und Erwachsenen aus. 
In knapp drei Stunden fanden alle 
Geschenke neue Besitzer*innen. 
Der Kulturverein bedankt 
sich sehr herzlich bei allen 
Spender*innen für die Teilnah-
me und Unterstützung dieser 
Aktion und konnte dem Kinder- 
und Jugendhaus am Freitag, 15. 

Dezember, einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 1.000 Euro 
überreichen.

Wichteln für den guten Zweck
Der Kulturverein Probstei überreicht dem Kinder- und Jugendhaus 

eine Spende von 1000 Euro

Matthias Sieck, Leiter des Jugendhauses, Lea Hildebrandt vom Beirat, Fjola Jonsdottir und Marlen Haase 
vom Kulturverein Probstei, FSJ-ler Nemer Abdulrahim (v.li.) � Foto: hfr
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Die Ortshandwerkerschaft Heikendorf wünscht 
frohe Weihnachten  und ein gutes neues Jahr

Auto

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAuunterneHmunG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DAcHDecker

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

enerGieverSorGunG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GArten- unD  
lAnDScHAftSBAu

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GlASerei

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

inStAllAteur unD  
HeizunGSBAu

linning  
inh. S. oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

klemPnerei- unD  
metAllDAcHDecker

rolf kleinfeld GmbH
 72 30 40

mAler

H.+k.-H. krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

metAllBAu

A.lu BAu
Wasserwaage 4 65 87 738

rAumAuSStAtter

raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SeGelmAcHerei

oleu-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

trockenBAu

Jessen trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

zeitunG

Probsteer
 0800-45 40 111

zimmerer

eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Heikendorf (t). 
Zu einem Neu-
jahrskonzert mit 
dem Frielinghaus 
Ensemble laden 
die Heikendorfer 
„Rathauskonzerte“ 
für Sonnabend, 
6. Januar ein. Die 
Veranstaltung fin-
det in der offenen 
Ganztagsschule 
Heikendorf (Schul-
redder 3a) statt und 
beginnt um 17 Uhr. 
Das Programm: 
Klaviertrio g-Moll 
op.17 und die Drei 
Romanzen für Vi-
oline und Klavier 
op.22 von Clara 
Schumann sowie 
die Märchenbilder 
für Klavier und Vi-
ola op. 113 und 
das Klavierquartett 
Es-Dur op. 47 von Robert Schu-
mann. Der Eintritt kostet 20 Euro 
(ermäßigt 10 Euro). Karten sind 

nur an der Abendkasse erhält-
lich. Es sind ausreichend Plätze 
vorhanden. Das Frielinghaus En-

Heikendorf (t). Die AWO-Be-
gegnungsstätte der Geflüchteten-
hilfe (bisher Dorfstraße 12) zieht 

zum Jahreswechsel um. Künftig 
befindet sie sich in der ehemali-
gen Gemeindebücherei im Rat-

haus in Heikendorf. Wegen vor-
bereitender Arbeiten bleibt die 
Begegnungsstätte im Januar 2024 

geschlossen. Erster Öffnungstag 
im neuen Jahr ist Freitag, 02. Fe-
bruar.

Heikendorfer Neujahrskonzert:

Frielinghaus Ensemble
spielt Werke von Schumann

Das Ensemble um Violinist Gustav Frielinghaus (rechts) in seiner aktuellen Besetzung. �  Foto: hfr

semble vereint auch dieses Jahr 
wieder befreundete und interna-
tional ausgezeichnete Kammer-

musiker, Solisten 
und Orchester-
musiker, die sich 
Anfang Januar in 
unterschiedlichen 
Besetzungen zu ei-
ner Tournee durch 
Norddeutschland 
und zu weiteren 
Konzerten in ganz 
Deutschland und 
der Schweiz zu-
sammen f inden . 
Neben Violinist 
Gustav Frieling-
haus sind es 
diesmal der aus 
Armenien stam-
mende und in Ber-
lin lebende Pianist 
Zhora Sargsyan, 
der Bratschist Sào 
Soulez Larivie-
re, der in diesem 
Sommer auf eine 
Professur für Viola 

am Mozarteum in Salzburg beru-
fen wurde, und der Cellist Jakob 
Schall. 

AWO-Begegnungsstätte zieht um
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

Kennen Sie schon unsere 
große Auswahl an

DEKO & WOHN-
ACCESSOIRES?

Besuchen Sie uns in einer 
unserer 16 Filialen - auch 

in Ihrer Nähe.

Kreis Plön würdigt Ehrenamt
Kreis Plön (t/ mm). Natur 
schützen, Tradition pfle-
gen, Nächstenliebe üben. 
Nur ein kleiner Ausschnitt 
vielfältiger Aufgaben in der 
Gesellschaft, für die sich 
Menschen engagieren. Eh-
renamtlich, manche jahr-
zehntelang. 
Im Kreis Plön wurden neun 
von ihnen am 5. Dezem-
ber mit einer Ehrennadel 
ausgezeichnet. „Ich habe 
Hochachtung vor allen 
Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich freiwillig und ohne 
Lohn für ihre Mitmenschen 
einsetzen“, lobte Landrat 
Björn Demmin während 
einer Feierstunde im Plöner 
Prinzenhaus. Das Ehrenamt 
habe die Kraft, die kleinen 
Alltagswelten in unserem 
Kreis, in den Städten und 
Gemeinden vor Ort zu ver-
ändern. 
Auch Kreispräsidentin  
Hildegard Mersmann stieß in 
dieses Horn, versprach Rückhalt: 
„Der Landrat und ich stehen zur 

Verfügung, wenn Sie unsere Hil-
fe benötigen“, sagte sie. Ehren-
amtliche Arbeit brauche Unter- Abfuhrpläne 2024 

werden derzeit verteilt
Kreis Plön (t). Die neuen Ab-
fuhrpläne der Abfallwirtschaft 
des Kreises Plön für das Jahr 
2024 werden zurzeit verteilt. In 
diesen Tagen sollten alle Haus-
halte ein Faltblatt mit der Post 
erhalten haben. Wenn dies in 
Einzelfällen nicht erfolgt sein 
sollte, liegt der Plan auch an 
den bekannten Verteilstellen wie 
Rathäusern, Amts- und Gemein-
deverwaltungen, Abfallbera-

tungsstellen und bei der Abfall-
wirtschaft selbst zur Mitnahme 
aus. Sämtliche Abfuhrtermine 
sind auch den Internetseiten des 
Kreises auf www.kreis-ploen.de 
(Stichwort: Termine Müllabfuhr) 
zu entnehmen. Diese stehen 
ab Kalenderwoche 52 zur Ver-
fügung. Der Kundenservice der 
Abfallwirtschaft steht zusätzlich 
beratend unter Telefon 04522-
747474 zur Verfügung.

Müllabfuhr zwischen  
den Jahren

Kreis Plön (t). Die Abfallwirt-
schaft des Kreises Plön bittet um 
Beachtung folgender Terminän-
derungen bei der Abfuhr der 
Behälter. In der Weihnachtswo-
che vom 25. bis 31. Dezember 
ändern sich die regulären Ab-
fuhrtermine folgendermaßen: 
Montag, 25. Dezember, wird 

vorgezogen auf Sonnabend, 23. 
Dezember; die weiteren Termine 
vom 26. Bis 29. Dezember ver-
schieben sich um jeweils einen 
Tag nach hinten. In der Silves-
terwoche verschieben sich alle 
Abfuhrtage auf den folgenden 
Werktag. Weitere Infos online 
auf www.kreis-ploen.de.

stützung, Austausch, und 
Anregungen. Dankbar 
zeigten sich Kreispräsi-
dentin und Landrat auch 
gegenüber den „vielen 
Ehrenamtlichen im Kreis 
Plön“, die sich für Men-
schen einsetzten, den 
Zusammenhalt stärkten 
und Tradition lebendig 
hielten. 
Das Datum der Zere-
monie war mit Bedacht 
gewählt. 1985 erklärten 
die Vereinten Nationen 
den 5. Dezember zum 
„Welttag des Ehrenamts.“ 
Der Kreis Plön hat dies 
erstmals im Jahr 2000 
zum Anlass genommen, 
ehrenamtlich Engagierten 
aus dem Kreisgebiet zu 
danken. Seitdem hat sich 
diese Feierstunde zu einer 
jährlich wiederkehrenden 
Tradition entwickelt. 

Kreis Plön würdigt ehrenamtliches Engagement: v.l. Ingeborg Wittig, Preetz; Land-
rat Björn Demmin; Grita Philipp, Probsteierhagen; Kai Ellen, Kalübbe; Christoph 
Keller, Giekau; Karin Horst, Mönkeberg; Jörn Kruse, Plön; Hans-Hinrich Scheel, 
Ruhwinkel/Schönböken; Marie-Luise Irmer, Lütjenburg; Jochen Jahn, Ruhwinkel/
Schönböken; Kreispräsidentin Hildegard Mersmann                  (Foto: Kreis Plön/ hfr)
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene 
Sonntag 14. Januar 11.00 Uhr
Montag  15. Januar 18.00 Uhr
Dienstag 16. Januar 21.00 Uhr
Samstag 20. Januar 14.00 Uhr

Grundkurse Schüler /Jugendliche
Donnerstag 18. Januar  17.50 Uhr
Freitag  19. Januar  19.10 Uhr

Kostenlose und unverbindliche 
Schnupperstunden für Paare:

Sonntag 07. Januar 11.00 – 11.45 Uhr
oder

Montag  08. Januar  18.00 – 18.45 Uhr
oder

Samstag  13. Januar  14.15 – 15.00 Uhr

für Singles:
Dienstag  09. Januar  21.15 – 22.00 Uhr

Tanzschule Tessmann:
Tanzgutscheine – immer ein bewegendes Geschenk!

Zebras nehmen Hürde in Eisenach
Ekberg geht – Heute wartet Hannover-Burgdorf

Kreis Plön (dif). Der 
THW Kiel hat in der 2. 
Handballbundesliga ein 
wichtiges 40:32 beim 
ThSV Eisenach geholt. 
Die Rekordtitelträger 
hatten zwar bis etwa 15 
Minuten vor dem Ende 
ein wenig Mühe, trotz-
dem ging der Sieg in 
Ordnung. Niclas Ekberg 
(7) und Rune Dahmke 
(5) waren die besten 
Torschützen bei den 
Gästen. Am heutigen 
Mittwoch empfängt die 
Jicha-Truppe Hannover-
Burgdorf zum letzten 
Bundesligaspiel des 
Jahres 2023. Anpfiff in der Wun-
derino-Arena ist um 20.30 Uhr. 
Im Tor der Gäste steht mit Darius 
Quenstedt ein alter Bekannter 

aus Kieler Zeiten. Danach geht 
es in die Weihnachtspause und 
die darauffolgende Europameis-
terschaft in Deutschland. Mit-

te Dezember fiel zudem eine 
weitere Personalentscheidung 
beim THW. Nach zwölf Jahren 
wird Außen Niclas Ekberg die 

Kieler verlassen und 
nach Schweden in seine 
Heimat wechseln. Der 
34-jährige unterschrieb 
beim Ystads IF einen 
Drei-Jahres-Vertrag. Da-
mit kehrt der Rekord-
torschütze des Vereins 
zu seinem Jugendclub 
zurück. Vor dem letzten 
Dezember-Bundesl i -
gaspiel kam Ekberg in 
seinen 596 Partien in 
„Schwarz-Weiß“ aus 
2634 Treffer. Besonders 
bei Sieben-Metern war 
auf ihn stets Verlass. 
Sein Nachfolger wird 

im Sommer 2024 große 
Fußstapfen vorfinden. Man darf 
gespannt sein, wer das Erbe an-
treten wird. Namen gibt es bis 
dato noch keine.

Die „Ostseehalle“ wird bald ohne Niclas Ekberg auskommen müssen. Foto: Freitag

Tanzschule Tessmann:

Tanzgutscheine – immer ein bewegendes Geschenk!
Kiel (t). Ihr braucht noch ein be-
sonderes Weihnachtsgeschenk? 
Überrascht einen lieben Men-
schen doch mit einem Tanz-Gut-
schein! Ruft uns gerne an. Gut-
scheine können kurzfristig noch 
bequem unter Telefon 0431-
67676 bestellt werden. Schneller 
und einfacher geht es über unse-
re Homepage www.tanzschule-
tessmann.de: Gutschein kaufen 
und selbst ausdrucken. Natürlich 
könnt Ihr Euch auch selbst mit 
einem Tanzkurs etwas Gutes tun.
 Ab dem 14. Januar starten wie-
der neue Grundkurse für Er-
wachsene. Unsere Tanzkurse ge-

ben Euch schnell Sicherheit auf 
dem Tanzparkett. Mit viel Spaß 
könnt Ihr die Leichtigkeit des 
Gesellschaftstanzes erleben. Nur 
wenige Tage vorher bieten wir 
wieder mehrere Termine für eine 
kostenlose und unverbindliche 
Schnupperstunde an. Hier könnt 
Ihr ausprobieren, wie schnell 
man sich unter professioneller 
Anleitung auf dem Tanzparkett 
wohlfühlt. Ab dem 18. Januar 
starten auch neue Grundkur-
se für Schüler und Jugendliche. 
In unseren Schüler-Tanzkursen 
werden auf einfache Weise und 
mit viel Spaß die Standard- und 

Latein-Paartänze vermittelt. Mit 
unserer Lernmethode geben wir 
jungen Menschen den Raum, 
ihren eigenen Tanzstil zu entwi-
ckeln. Wir unterrichten mit mu-
sikalischen Klassikern und der 
neuesten Musik aus den Charts. 
Unser Ziel ist es, Tanzen für Euch 
zum einmaligen Erlebnis zu 
machen. Ob Neubeginn, Wie-
derholen oder Fortsetzen eines 
Tanzkurses: Bei uns in der Tanz-
schule Tessmann seid Ihr genau 
richtig! Die aktuell gültigen Ter-
mine findet Ihr stets auf unserer 
Homepage. Dort könnt Ihr Euch 
auch bequem online anmelden. 
Wir freuen uns auf Euch!

- Anzeige -

Bewegendes Weihnachtsge-
schenk: ein Gutschein der Tanz-
schule Tessmann  (Foto: istock/ hfr)
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Die Küstencrew wünscht ihren Kunden:innen 

fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Emil Frey Küstengarage GmbH
Plöner Landstraße 1-3  I  24211 Preetz 
info.preetz@kuestengarage.de  
+49 (0) 4342 7672-0  I  www.kuestengarage.de

Preetz/Schellhorn (vg). Mit 
Holger Möller geht einer der 
treuesten Mitarbeiter der VW-
Vertragswerkstatt „Küstengarage“ 
zum 1. Januar 2024 in den wohl-
verdienten Ruhestand. Seit 1984 
ist der gelernte Autolackierer in 
der Unternehmensgruppe, die 
in dieser Zeit selbst zweimal die 
Firmierung – von Rathje zu Kath 
zu Küstengarage – geändert hat, 
beschäftigt. Von der Geschäfts-
führung und den Kollegen am 
Standort Preetz/Schellhorn wird 
er am heutigen Mittwoch, 20. 
Dezember, feierlich verabschie-
det.
Seine Ausbildung begann Möller 
1976 in der Lackiererei Vanini 
in Kiel. „Ich wollte in die Kfz-
Branche, aber nicht als Mecha-
niker. Als Lackierer konnte ich 
gestalten und aus so manchem 
beschädigten Fahrzeug wieder 
ein Glanzstück machen“, erzählt 
der 64-Jährige. Anfangs hatte er 
noch viel mit der Beseitigung von 
Rostschäden zu tun, musste Re-
paraturbleche anschweißen, um 
Wagen wieder auf Vordermann 
zu bringen. „Heute sind die Fahr-
zeuge verzinkt, da ist Rost kaum 
noch ein Thema.“ Möller hat vie-
le Entwicklungen in seinem Be-

„Immer zuverlässig und loyal“
„Küstengarage“ verabschiedet Mitarbeiter Holger Möller nach 40 Jahre 

 in den Ruhestand

– Anzeige –

ruf mitgemacht. Hat er früher mit 
Kunstharzlack gearbeitet, war es 
später Acryllack und heute sind 
umweltfreundliche Lacke auf 
Wasserbasis im Einsatz. Außer-
dem wird überwiegend Metallic-
Lack eingesetzt, der widerstands-
fähiger ist und dem Auto mehr 
Glanz verleiht. „Ich habe viele 
Fortbildungen und Schulungen 
besucht, um immer auf dem neu-
esten Stand zu bleiben“, erzählt 
Möller.
Seit der Umstrukturierung des 
Unternehmens 2017 arbeitet 
Holger Möller als Fahrer in der 

Standortleiter Stefan Sass (links) und Serviceleiter Timo Becker (rechts) verabschieden mit Holger Möller 
einen sehr verdienten Mitarbeiter in den Ruhestand. � Foto: Graap

Preetzer „Küstengarage“-Filiale, 
nahe an seinem Wohnort Fargau. 
„Wir haben einen besonderen, 
kostenfreien Service und bieten 
unseren Kunden einen Hol- und 
Bringedienst an. Holger Möller 
schleppt auch Fahrzeuge ein und 
leistet Pannenhilfe vor Ort“, er-
läutert Standortleiter Stefan Sass. 
Und Serviceleiter Timo Becker 
betont: „Holger Möller ist ein ex-
trem loyaler, zuverlässiger Mitar-
beiter und auch nie krank. Wenn 
er nicht mehr da ist, werden wir 
das merken.“ Stefan Sass spricht 
von einer hohen Messlatte, an 

der sich die Nachfolger orientie-
ren müssen.
Das Unternehmen könnte sich 
vorstellen, den Rentner auf Mini-
jobbasis weiter zu beschäftigen, 
darüber ist man noch im Ge-
spräch – auch wenn Möller nicht 
glaubt, dass ihm im Ruhestand 
die Decke auf den Kopf fällt. „Ich 
kümmere mich um Haus und 
Hof, und mit dem Brandungsan-
geln in der Ostsee habe ich ein 
Hobby, das mich wunderbar ent-
spannt“, sagt der Jubilar, der die 
Firma jetzt nach sage und schrei-
be 40 Jahren verlässt.

Postfeld (t). „Einmal werden wir 
noch wach: Bluesige Weihnacht 
in Stall und Stube“ lautet der Ti-
tel des nächsten adventlichen 
Konzertes im Kulturzentrum „Alte 
Meierei am See“ in Postfeld. Am 
Sonnabend, 23. Dezember, nur 
um 19.30 Uhr präsentieren die 
Musiker Georg Schroeter und 
Marc Breitfelder gemeinsam mit 
Autor und Landwirt Matthias 
Stührwoldt kultige Weihnachts-
geschichten vom Land sowie vor-
weihnachtliche Bluesvariationen. 
Trotz einiger – mehr oder weni-
ger bekannter – Weihnachtsme-
lodien, wird es hier nicht allzu 
besinnlich zugehen: Stührwoldt 
erzählt von sich übergebenden 
Hunden, verunfallten Weih-
nachtsfrauen und Marzipanbrot-
Fressattacken. Seine streitbaren 
Partner liefern den passenden 
Soundtrack dazu. Nur mit Karten-
vorbestellung unter Tel. 04342-
84477 oder per E-Mail an info@
alte-meierei-am-see.de.

Bluesige 
Weihnacht
in Stall und Stube
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Samstag, den 23. Dezember von 10 bis 15 Uhr geöffnet.

Aktion gilt bis Samstag 23.12.2023

Last Christmas Shopping

Schönberg (t). Auf drei Etagen 
präsentiert das traditionsreiche 
Modehaus Lindau in der Schön-
berger Fußgängerzone in den 
kommenden vier Tage bis zum 
Weihnachtsfest viele Geschen-
kideen von Mode und Wäsche 
bis zu Heimtextilien sowie erle-
sene Weine und Leckereien aus 
dem Weinkeller.
In der Adventszeit ist das Shop-
pingerlebnis besonders gemüt-
lich, denn das ganze Haus mit 
den vielen Fachabteilungen ist in 
Weihnachtsstimmung getaucht.
In der Damen-Modewelt gibt es 
eine große Auswahl an modi-
schen Jacken, Hosen, Blazern, 
Pullovern Blusen und Shirts vie-
ler bekannter Modemarken zu 
entdecken.
In der Herrenabteilung findet 
man neben Jacken und Sakkos 
auch ein breites Spektrum an 
Pullovern, Sweats, Shirts, Hem-
den und Hosen. Abgerundet und 
ergänzt wird das modische Sor-
timent durch die große Wäsche-

abteilung mit den Marken Cali-
da, Mey, Schiesser und Triumph. 
Da bleiben keine Wünsche of-
fen. Auch trendige Accessoires 
wie Gürtel, Tücher, Schals, Ta-
schen und Modeschmuck sind 

Das Modehaus Lindau lädt ein:

Noch vier Tage
in Weihnachtsstimmung schwelgen

– Anzeige –

hier als Geschenkidee zu finden. 
„Wir haben dieses Jahr neben 
unserem tollen Grund-Sortiment 
auch wieder erlesene Weine 
aus Italien und Deutschland im 
Geschenke-Angebot“, berichten 

Doris, Knut und Lars Lindau. 
„Schöne Wein- und Sektgläser 
runden unser neues Angebot 
im Weinkeller ab“, ergänzt Lars 
Lindau. So kann man als Ge-
schenkidee nun auch schöne 
Präsentkörbe mit Weinen und 
anderen Köstlichkeiten selbst 
zusammenstellen. Auch liebe-
voll verpackte Weihnachts-Ge-
schenkgutscheine sind im Mo-
dehaus erhältlich.
In den vier Shopping-Tagen vor 
Weihnachten gibt es weiterhin 
ein besonderes Angebot bei 
Lindau. Je nach Einkaufssumme 
von 100, 200 oder 300 Euro 
kann man 10, 20 oder sogar 30 
Euro Rabatt erhalten. Und wäh-
rend sich der Kunde bei einer 
Tasse Kaffee oder Punsch stär-
ken kann, werden die Geschen-
ke dann hübsch verpackt. Das 
Team vom Modehaus freut sich 
auf Ihren Besuch und wünscht 
allen Kunden einen besinnli-
chen Rest-Advent und Frohe 
Weihnachten!

Welche Weihnachtstaler haben gewonnen?
Morgen werden im „Oxyd“ die Gewinnzahlen gezogen

Schönberg (t). Der Weihnachts-
Countdown läuft: Bis zum morgi-
gen Donnerstag, 21. Dezember, 
sollen die teilnehmenden Be-
triebe in Schönberg alle 30.000 

Weihnachtstaler der diesjährigen 
Gewinnaktion des Gewerbe- und 
Fremdenverkehrsvereins Schön-
berg an die Kunden ausgegeben 
und verteilt haben.

Am Abend des 21. Dezember 
hat das Warten ein Ende: Von 19 
Uhr bis 22 Uhr werden die Weih-
nachtstaler-Gewinnzahlen und 
die Sonderpreise auf der neuen 
Wichtel-X-Mas-Party gezogen. 
Für alle Losbesitzer wird es also 
spannend im „Oxyd“ in der 
Ostseestraße. Insgesamt werden 
ganze 183 Geld-Gewinn-Gut-
scheine gezogen, die dann in ei-
nem der teilnehmenden Betriebe 
eingelöst werden können. Aus-
geschüttet wird insgesamt eine 
Gewinnsumme von 5.400 Euro.
Die Gewinne verteilen sich wie 
folgt:
Zwei dreistellige Endziffern: 60 
Gewinne à 10 Euro
Zwei dreistellige Endziffern: 60 
Gewinne à 20 Euro
Zwei dreistellige Endziffern: 60 
Gewinne à 50 Euro

Noch kein Geschenk? Dann schnell zu Lindau! � Foto: hfr

Eine fünfstellige Zahl gewinnt 
100 Euro
Eine fünfstellige Zahl gewinnt 
200 Euro
Eine fünfstellige Zahl gewinnt 
300 Euro
Für Stimmung ist auch gesorgt, 
denn die Ziehung wird unter 
anderem von Livemusik beglei-
tet. Rund um die Ziehung will 
der Gewerbeverein mit den 
Schönberger Bürgern eine klei-
ne Christmas-Party feiern, um 
sich gemeinsam auf das Fest ein-
zustimmen. Zusätzlich zu den 
Weihnachtstaler-Gewinnzahlen 
werden in diesem Jahr wieder 
über 40 Sonderpreise verlost, die 
alle teilnehmenden Betriebe der 
Weihnachtstaleraktion gespendet 
haben. Diese Preise können nur 
die Personen gewinnen, die auf 
der Wichtelparty sind, die Wich-
tel in dem Weihnachtsheft richtig 
gezählt haben und den Abschnitt 
dann dort in die Lostrommel wer-
fen.
„Der Gewerbeverein freut sich 
auf zahlreichen Besuch auf der 
Veranstaltung am Donnerstag 
und wünscht viel Spaß und Er-
folg bei den Ziehungen“, sagt der 
Vorsitzende Knut Lindau.

– Anzeige –
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Autohaus Ost GmbH
Klausdorfer Weg 173, 24148 Kiel
Tel. 0431 / 72 08 3-0
info@autohaus-ost.de 
www.autohaus-ost.de ... bärenstark.

Auch im Jahr 2024 werden wir Sie wieder mit bären-
starken Fahrzeugangeboten überraschen. Zwischen 
den Festtagen stehen wir Ihnen bei der Kaufberatung 
oder im Service kompetent und freundlich zur Seite.

Das Team vom Autohaus Ost 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie

eine schöne 
Weihnachtszeit.

Heikendorf/Mönkeberg (t). Auf 
Grund großer Nachfrage offerie-
ren die Probsteer-Leser-Reisen 
eine weitere exquisite Kunst- 
und Luxus-Reise für verwöhn-

te Ansprüche direkt ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz  in 
das weltbekannte Hotel Adlon 

am Brandenburger Tor im Her-
zen der Bundeshauptstadt Berlin. 
Unsere Leser genießen Stil und 
Atmosphäre des „berühmtesten 
Hotels der Welt“ am Pariser Platz 
mit luxuriösen Hotelzimmern 
sowie dem legendären Adlon-
Gourmet-Schlemmer-Frühstücks-

buffet und der Möglichkeit zur 
Nutzung der großen Wellness-
Abteilung mit Hallenbad, Sauna 
und Fitnessraum.
Als kulturellen Höhepunkt der 

dreitägigen Sonderreise zum Top-
Termin vom 25 bis 27. Februar 
2024 zum sehr günstigen Kom-

plettpreis von nur 475,00 Euro 
genießen unsere Leser inklusive 
Eintritt ohne Warteschlangen 
sowie inklusive Hin- und Rück-
transfer das weltberühmte Bar-
berini-Museum in Potsdam mit 
der gerade frisch eröffneten gro-
ßen Sonderausstellung „Munch.
Lebenslandschaft“ mit Leihga-
ben aus Museen in aller Welt 
und die große Impressionisten-
Ausstellung von Hasso Platner 
oder alternativ die Weltpremiere 
der neuen Großrevue „Falling in 
Love“ im berühmten Friedrich-
stadtpalast Berlin. In jedem Fall 
eine exquisite Geschenkidee zu 
Weihnachten!
Zum großen Leistungspaket der 

Probsteer-Leser-Reise in das
„berühmteste Hotel der Welt“ 
Zusatz-Reise:  Berlin „de Luxe“ mit Hotel Adlon und Weltklasse-Kunst 

im Barberini-Museum Potsdam oder Revue-Genuss im Friedrichstadtpalast
Probsteer-Leser-Reise gehören 
neben der Busfahrt direkt ab 
Kiel, Schwentinental und Preetz 
im erstklassigen Fernreisebus 
zwei Übernachtungen mit Gour-
met-Frühstücksbuffet im Hotel 
Adlon, eine große Stadtrund-
fahrt mit fachkundiger Reiselei-
tung sowie (nach Wahl unser 
Leser!) entweder die Eintritts-
karte ohne Warteschlangen in 
das Barberini-Museum inklusive 
Hin- und Rücktransfer oder die 
Eintrittskarte für die Großrevue 

im Friedrichstatpalast mit Hin- 
und Rücktransfer (Höherwertige 
Karten sind in allen Kategorien 
buchbar!) sowie viel Freizeit zum 
Stadt- und Shopping-Bummel auf 
Grund der einmaligen Lage des 
Hotels im Herzen Berlins.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Probsteer-Le-
ser-Reisen des Burg-Verlages in 
Eutin, täglich von 9 bis 13 Uhr, 
unter Telefon 04521-701130 
oder direkt per E-Mail per leser-
reisen@der-reporter.info. 

Das „berühmteste Hotel der Welt“ am Pariser Platz in Berlin können 
die Probsteer-Leser im Februar 2024 ausführlich genießen.

Das derzeit berühmteste Kunst-Museum Europas erwartet unsere 
Leser in Potsdam mit dem Barberini-Museum mit der sensationellen 
neuen Munch-Ausstellung.
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Mönkeberg · Dorfstraße 9
Heikendorf · Dorfstraße 16
Schönkirchen • Mühlenstraße 22

Dietrichsdorf · Langer Rehm 11

www.baeckerei-waeger.net
Mönkeberg · Dorfstraße 9  3 x in Kiel
Heikendorf · Dorfstraße 16  www.baeckerei-waeger.net

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten
und ganz viel „Glück”
im neuen Jahr!
Danke, Sie sind wunderbare Kunden!

Silvester
ohne 

Berliner?

Kulturpreis für Rettung  
eines Schafstalls

Kreis Plön würdigt denkmalpflegerisches Engagement am Forsthaus „Liebeseele“
Plön (los). Der Kreis Plön hat im 
Herbst den Kulturpreis 2023 in 
der Fachrichtung Baudenkmal-
pflege verliehen. Den mit 2000 
Euro dotierten Anerkennungs- 
und Förderpreis teilten sich die 
Familie Reher aus Schönweide 
und Familie Bern aus Fiefbergen. 
Im Rahmen einer Feierstunde im 
Prinzenhaus im Plöner Schloss-
gebiet würdigten die Jurymit-
glieder Dr. Nils Kagel und Edgar 
Schwinghammer das besonde-
re Engagement der Preisträger 
für den Erhalt ihrer historischen 
Häuser. In dieser Ausgabe lesen 
Sie über den alten Schafstall des 
gutsherrlichen Forsthauses in 
Schönweide in der Gemeinde 
Grebin. Mit seiner Restaurierung 
hat die Familie Reher das letzte 
Gebäude dieser Art in der Regi-
on erhalten.
Dr. Nils Kagel würdigte die buch-
stäbliche Rettung des Schafstalls 
Schönweide vor dem Abriss – ein 
bescheidenes Gebäude. Doch 
in seiner kulturgeschichtlichen 
Bedeutung dürfe es nicht unter-
schätzt werden, betonte er in sei-
ner Laudatio. Es handelt sich um 
den Schafstall des gutsherrlichen 
Forsthauses „Liebeseele“ in der 
Nähe des Gutes Schönweide, ei-
nes Bautypus, „der in einer Zeit 
entstand, als die Gutswirtschaft 
noch das Leben der Menschen 
in der heutigen Gemeinde Gre-
bin bestimmte“, erläuterte Kagel. 
„Mit Aufhebung der Leibeigen-
schaft und dem Verkauf oder 
der Verpachtung vieler zum Gut 
Schönweide gehörender Hofstel-
len und Ländereien änderte sich 
das wirtschaftliche und besitz-
rechtliche Gefüge nachhaltig.“
Insbesondere die knapper wer-

dende Ressource 
Holz habe damals 
einen nachhal-
tigeren Umgang 
mit den schrump-
fenden Waldbe-
ständen erfor-
dert. Neben der 
Gehölzpflege im 
Gutsbezirk zähl-
ten Aufforstungs-
maßnahmen dazu. 
„Die Einrichtung 
einer Försterei war 
also nur folgerich-
tig“, so Kagel. Das 
Forstgehöft sei un-
mittelbar an der im 

19. Jahrhundert neu trassierten 
Straße (der heutigen B430) ge-
baut worden.
Allerdings war der Förster von 
Gut Schönweide, „wie alle klei-
nen Gutsbeamten der damaligen 
Zeit“, auf einen landwirtschaftli-
chen Nebenerwerb angewiesen, 
erläutert Kagel, und setzte auf 
Schafhaltung. Denn insbesonde-
re diese genügsamen Weidetiere 
eigneten sich „für die Nutzung 
der damals noch zahlreichen 
Brachflächen“. Sie stellten gerin-
gere Ansprüche an das Futter im 
Vergleich zu Rindern oder Pfer-
den, verdeutlichte Kagel. „Vie-

le Bauern in den benachbarten 
Dörfern hielten deshalb eben-
falls Schafe, die ihnen zudem 
preiswerten Dünger lieferten.“
Die Schafhaltung sei Jahre spä-
ter jedoch wieder unrentabel 
geworden. Den rapiden Rück-
gang extensiv genutzter Flächen 
und den Verfall der Wollpreise 
Ende des 19. Jahrhunderts zählt 
Kagel als Gründe auf. Der Schaf-
stall spiegele hinsichtlich seiner 
Bauweise und der Baumateria-
lien die begrenzten Mittel des 
Bauherrn. „Das Bestreben des 
beauftragten Zimmermanns war 
es vor allem, ein möglichst groß-

Das tiefgezogene Dach ist die bauliche Besonderheit des Schafstalls aus dem 19. Jahrhundert. In dieser 
Region ist er das letzte Gebäude dieses Typs.                                                                          Foto: Schneider

Das Forsthaus „Liebeseele“, Gemeinde Grebin, zählte früher zum 
Gut Schönweide. Familie Reher hat das Gebäudeensemble instand-
gesetzt.
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Wein & Feinkost

Allen unseren 
Kunden, Freunden

und Bekannten
wünschen

wir ein schönes, 
besinnliches 

Weihnachtsfest und
ein gesundes,
erfolgreiches 
neues Jahr.

Ihre Martiny´s!

Dorfstr. 15 · 24226 Heikendorf 
Tel. 0431-59187160
info@martinys.de

 24321 Lütjenburg •  0151 - 41 25 10 81
 www.fahrtüüg.de

mobile Sauna  
   Vermietung
fertige Sauna  
   (230V, 3450 W) Verkauf 
Wohnwagen  
   (750 kg) Vermietung 

MIET MICH
ODER

KAUF MICH

für nur 3490,- €

nur 29.- €/Tag 

nur 32,- €/Tag 

flächiges Gebäude zu schaffen 
und dabei ein Minimum an Bau-
material zu verwenden“, führte 
Kagel aus. Dies gelang durch 
Verzicht auf Außenwände, in-
dem die Dachsparren direkt auf 
die umlaufende Schwelle gesetzt 
worden seien. Das Ganze liege 
auf einem umlaufenden Funda-
ment auf, das aus teilweise grob 

behauenen Findlingen besteht. 
„Quer laufende Dachbalken wa-
ren überflüssig“, so Kagel. So sei 
ein Raum ohne störendes Innen-
gerüst entstanden – „ideal geeig-
net für die Schafhaltung“.
Zudem sei Eiche sparsam nur 
für die Schwelle verwendet wor-
den, während der Zimmermann 
für die Sparren, Kehlbalken und 

Familie Reher aus Schönweide erhielt den Kulturpreis für die Erhaltung des alten 
Schafstalls und der Försterei – (v. l.) Christian Reher, Anna-Karina Steinhard, Wil-
fried Reher sowie (nicht im Bild) Cornelia Reher. Kreispräsidentin Hildegard Mers-
mann überreichte den Preis in einer Feierstunde im Plöner Prinzenhaus. 
                                                                                                                     Fotos: Schneider

Dachlatten „das 
wesentlich preis-
wertere Kiefern-
holz“ einsetzte.
„Die frühe Nur-
dach-Konstruk-
tion des ehema-
ligen Schafstalls 
ist heute in 
Schleswig-Hol-
stein einzigartig“, 
unterstreicht Ka-
gel. „Zwar gab 
es im 18. und 19. 
Jahrhundert vie-
le ähnliche Ge-
bäude mit sehr 
niedrigen Außen-
wänden, aber 
eine dem Schön-
weider Schafstall 
en t sprechende 
Konstruktion lässt 
sich lediglich bei 
einem heute nicht 
mehr existieren-
den sogenannten 
Erdstall in Dör-
nick, westlich von 
Plön und einer 

weiteren, ebenfalls bereits abge-
brochenen Erdscheune in Schön-
weide nachweisen.“ Noch erhal-
tene Beispiele fänden sich erst 
im nördlichen Niedersachsen.
Aber auch das letzte Exemplar 
eines Nurdach-Schafstalls wäre 
um ein Haar dem Bagger zum 
Opfer gefallen, berichtet Kagel. 
Der Zufall habe es gewollt, dass 
die Familie Reher 2002 die Förs-
terei samt Schafstall entdeckt 
habe und ihr der Erhalt so am 
Herzen lag. „Dem Zusammen-
wirken von Eigentümern, Denk-
malpflege, Förderern sowie den 
ausführenden Handwerksfirmen 
ist es zu verdanken, dass das 
Projekt zu einem glücklichen 
Ende kam.“

Dabei sei zu bedenken, dass der 
beinahe fensterlose, ehemalige 
Schafstall weder als Wohnung 
noch als Feriendomizil genutzt 
werden könne. „Es bedarf schon 
einer gehörigen Portion Enthusi-
asmus und Idealismus, um nicht 
schon allein beim Anblick einer 
von zahlreichen verrotteten Höl-
zern und einem löchrigen Reet-
dach geprägten Bausubstanz die 
Segel zu streichen“, resümierte 
Kagel. „In diesem Sinne lehrt uns 
das Handeln der Familie Reher, 
dass es nie zu spät ist, sich für 
den Erhalt historischer Bausub-
stanz einzusetzen“, unterstrich 
er. Denn vermeintliche „Schand-
flecke“ entpuppten sich nicht 
selten als kulturgeschichtliche 
Kleinode.

Hilfe für Kinder 
krebserkrankter Eltern
Schellhorn/ Preetz (t). Wenn 
ein Elternteil in der Familie 
an Krebs erkrankt, belastet 
dies auch die Kinder sehr. Sie 
brauchen in dieser schweren 
Zeit eine starke und einfühl-
same Unterstützung und ihre 
Eltern brauchen regelmäßige 
Erholungsphasen. Deswegen 
unterstützt der DRK-Kreisver-
band Plöner Land e.V. betrof-
fene Eltern durch das Projekt 
„Leben mit Krebs … und Kin-
dern!“ Dabei übernehmen 
ehrenamtliche Patinnen und 
Paten kostenlos die Betreuung 
der Kinder in ihrem privaten 
Umfeld. Die Kinderpatinnen 
und -paten sind außenstehen-
de Spielkameraden und Ge-
sprächspartner. Sie verbringen 
mit den Kindern sorgenfreie 
und unbeschwerte Stunden, 
um die Eltern zu entlasten.  
Die Kinderpaten werden von 
DRK sorgfältig ausgewählt 
und für ihre Aufgabe qualifi-

ziert. Aktuell gibt es fünf ak-
tive Patinnen im Kreis Plön, 
die betroffene Familien unter-
stützen möchten. Ansprech-
partnerin für Interessierte 
ist Claudia Ottow (ottow@ 
drkploenerland.de / 04342 – 
90 33 40 20). 
Für die Fortsetzung des Pro-
jektes werden Spenden benö-
tigt, die für die Fahrtkosten der 
Paten, Qualifizierungen, Wer-
bemittel/Porto sowie gelegent-
liche Ausflüge eingesetzt wer-
den. Der DRK-Kreisverband 
Plöner Land e.V. und die eh-
renamtlichen Patinnen freuen 
sich über Unterstützung durch 
Spenden auf das Spendenkon-
to:
DRK-Kreisverband Plöner 
Land e.V., Förde Sparkasse, 
IBAN:
DE 64210501701400005052 
/ BIC: NOLADE21KIEL
Stichwort: Leben mit Krebs ... 
und Kindern! 
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Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr!

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI 
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf • Telefon: (04 31) 24 15 30

Die Gewinnzahlen des Adventskalenders 2023 
des Handels- und Gewerbevereins Heikendorf e.V. 
14.12.2023

0316
0407  

15.12.2023
1130
0356
1977

16.12.2023
1363
2335 

17.12.2023
0657
1546
0481

18.12.2023
0631
1511  

19.12.2023
1485
1008
0234

20.12.2023
1848
1901
0697

Ihren Gewinn können Sie unter Vorlage Ihres 
Adventskalender bis zum 31. Januar in dem 

jeweiligen Geschäft abholen.  
Die Gewinnzahlen sind auch im Internet 

unter www.hgv-heikendorf.de.  Angaben ohne Gewähr.

Bundesligareif? Ja!
Holstein schlägt auch Hannover 96 und geht als Herbstmeister in die Winterpause

Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein hat es tatsächlich geschafft 
und geht als Herbstmeister in 
die Rückrunde der 2. Fußball-
bundesliga 2023/24. Mit einem 
3:0 (3: 0) -Heimerfolg über Han-
nover 96 beendeten die Stör-
che eine mehr als erfolgreiche 
Hinserie. Kurz vor dem ersten 
(TV-)Top-Spiel Holsteins in der 
laufenden Spielzeit hatten der 
Hamburger SV (2:0 in Nürnberg) 
und auch Fortuna Düsseldorf 
(3:2 beim 1. FC Magdeburg) 
ihre Hausaufgaben gemacht, 
waren also den Störchen wie-
der im Nacken. Und so verlief 
das letzte Zweitligaspiel der KSV 
Holstein im Jahre 2023: Top-
Spiel am Samstagabend, live auf 
zwei Kanälen, Flutlicht und ein 
Gegner aus der Spitzengruppe. 
Fußballherz was willst du mehr. 
Frohe Kunde schon vor dem An-
pfiff, als Torhüter Timon Weiner 
und Lewis Holtby ihre Vertrags-
verlängerungen bekanntgaben. 
Während Weiner gar bis zum 
Jahre 2027 bleibt, wird Holtby 
mindestens noch ein Jahr ein 
Storch sein. Das Spiel war mit et-
was mehr als 13.000 Besuchern 
überraschenderweise nicht ganz 
ausverkauft. Diejenigen, die 
nicht im Stadion waren, haben 
aber definitiv etwas verpasst. 
Eine noch bessere Atmosphäre 
am Mühlenweg verhinderte nur 
der 45-minütige Stimmungsboy-
kott beider Fangruppen. Grund 
war der bekannte „Investoren-
deal“ für die 1. und 2. Liga.  In 
anderen Stadien hatte man sich 
auf zwölf Minuten geeinigt, in 
Kiel blieb es die gesamte erste 
Halbzeit still. 
Gejubelt wurde aber trotzdem – 
und wie. Als Schiedsrichter Flo-
rian Exner einen Elfmeter für die 

KSV via VAR („Videobeweis“) 
zurücknahm (Abseitsstellung), 
drehten die Störche erst rich-
tig auf. Timo Becker schoss die 
Hausherren nach 26 Minuten in 
Front, Fiete Arp traf nur Sekun-
den später zum 2:0. Es war dann 
auch das Duo Becker/Arp, das 
sich mit dem Halbzeitpfiff für 
den dritten Kieler Treffer verant-
wortlich zeigte. Flanke Becker, 
Tor Arp. Damit waren die drei 
Punkte verteilt. Danach musste 
Fiete Arp verletzt in der Kabine 
bleiben. Eine Diagnose stand 
vor dem Redaktionsschluss noch 
aus. Nach Wiederanpfiff – und 
nun „Megastimmung“ – fiel nach 
69 Minuten das „4:0“. Doch 
auch hier war der VAR kein Kie-
ler Freund. Der Treffer wurde 
wegen einer erneuten Abseits-
stellung nicht gegeben. Hierzu 
musste man im Stadion fünf(!) 

Minuten warten, was erneut 
Diskussionen über den Einsatz 
eines Videoassistenten hervor-
rief. Kurz zuvor hatten sich die 
Niedersachsen durch eine gelb-
rote Karte für Max Christiansen 
selber dezimiert. Das Match war 
zu dieser Zeit längst zu Gunsten 
der Rapp-Elf entschieden, denn 
die 96er kamen zu keiner Phase 
des Spieles richtig an. Am Ende 
herrschte nur noch Kieler Jubel. 
Nach der Ehrenrunde ließ sich 
das Team dann auch gebührend 
in den Fanblöcken H und I fei-
ern, in denen auch Pyrozündun-
gen zum Einsatz kamen. Alles 
blieb aber friedlich. An diesem 
Freitagabend übernahm die KSV 
Holstein erstmalig in der laufen-
den Saison die Tabellenführung 
und sollte diese auch nach dem 
Spiel des FC St. Pauli gegen We-
hen-Wiesbaden (1:1) nicht mehr 
hergeben. 
Das simple Fazit: Holstein Kiel 
macht wieder richtig Spaß. Trai-

ner Marcel Rapp ist es gelungen 
die vielen Neuzugänge schnell 
zu integrieren und einen schö-
nen, ansehnlichen Fußball spie-
len zu lassen. Nun geht es für die 
Herbstmeister erst einmal in die 
Winterpause. Das nächste Spiel 
wird wieder ein Heimspiel un-
ter Flutlicht sein. Am 19. Januar 
2024 wartet Eintracht Braun-
schweig ab 18.30 Uhr auf der 
anderen Spielhälfte. Das Hin-
spiel ging dank des Treffers von 
Holmbert Fridjonsson kurz vor 
dem Ende mit 1:0 für die Kieler 
aus. Auch im zweiten Duell sind 
die Störche klarer Favorit und 
sollten ihr Heimspiel in einen 
Sieg ummünzen können. Träu-
men ist also weiter erlaubt.

Alles andere als in Schieflage liegt aktuell die KSV Holstein. Auch Pyro kam im Kieler Fanblock wieder 
zum Einsatz.                                                                                                                             Foto: Freitag
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Gutschein
für ein wertvolles, 384-seitiges Buch, 

das für Sie schon bezahlt ist:

„Leben ist mehr ...“
Für jeden Tag ein kurzer Text, ein Impuls, ein Gedankenstoß.
Nimmt zu wichtigen Lebensbereichen Stellung – wie:
Krieg & Frieden – Familie – Krisen – Ehe – Gott – Wirtscha� –  
Tod – Sexualität – Medien – Christsein – Wissenscha� – Zukun� ...
Coupon ausschneiden und KOSTENLOS abzuholen, für Personen ab 18 Jahre,
in der „Kur-Apotheke“, Bahnhofstr. 16, Schönberg. (solange der Vorrat reicht).
Eine Aktion der „Christlichen Gemeinde“, Mühlenkamp 1, Barsbek.

✃ ✃

HARMONIE - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

WWW.HARMONIE-KORTEN.DE
PFLEGE@HARMONIE-KORTEN.DE

TELEFON 0 43 44 - 300 98 60
MOBIL 0172 - 758 92 49

BAHNHOFSTRASSE 2
24217 SCHÖNBERG

Wir wünschen allen ein
besinnliches Weihnachtsfest 

und viel Gesundheit für das neue Jahr!

„Hohoho“ beim SV Knudde 88 Giekau 
Fit-fideler Weihnachtsmann hütet das Tor 

Giekau (t/los). Was für eine 
Überraschung! Das wöchent-
liche Hallentraining der Mäd-
chen des SV Knudde 88 Giekau 
fing an wie immer… Aber dann 
- „hohoho“ –  tauchte der Weih-
nachtsmann plötzlich auf. 
Die Freude der Mädchen des SV 
Knudde 88 Giekau über diese 
ungewöhnliche Giekauer Stipp-
visite war groß. Nach einer aus-
führlichen Begrüßung des Weih-
nachtsmanns sollte das Training 

fortgesetzt werden – nun mit 
himmlischer Verstärkung. So trai-
nierte der fit-fidele Weihnachts-
mann zum allgemein großen Er-
staunen einfach mit und startete 
zum Warmmachen gleich mit ei-
ner famosen Polonäse quer durch 
die Sporthalle. 
Mit viel Spaß und großem Ehr-
geiz seitens der Nachwuchs-
fußballerinnen folgte ein Tor-
schusstraining mit prominentem 
Torhüter: Kein geringerer als der 

Weihnachtsmann selbst fing die 
Bälle mit wehendem Bart ge-
konnt vor dem Netz ab. 
Das Training machte allen nun 
doppelt Spaß. Jeder wollte ein-
mal treffen. Aber wer trifft schon 
das Tor, wenn der Himmelsbote 
in der roten Robe dort als Torwart 
drinsteht? 
Eine Neuverpflichtung, ein Pro-
betraining, ein Gesundheits-
check oder einfach ein Freund-
schaftsbesuch beim SV Knudde 

88 Giekau? Was auch immer der 
Weihnachtsmann im Sinn hatte - 
es war ein Riesenspass für alle!
Die Sportler und Sportlerinnen 
vom SV Knudde 88 Giekau wün-
schen allen eine schöne und 
friedvolle vorweihnachtliche 
Zeit! 
Interessierte sind außerdem je-
derzeit zum Trainingsbesuch 
willkommen. Kontakt: Sarina 
Ginnut (0160-4573535), Sven 
Grapatin (0151-50617363).

Gedanken zu Weihnachten 2023
Die Krippe und das Kreuz  

Die Ur-Katastrophe der Mensch-
heit waren nicht die 2 Weltkriege 
im 20. Jahrhundert, der Unter-
gang der Titanic, die Nuklear-
explosion in Fukushima – o.ä., 
sondern der Sündenfall im Gar-
ten Eden vor langer Zeit. Die 
Sünde brachte die Trennung des 
Menschen von Gott. Darüber 
ist Gott unsagbar traurig. Seine 
Geschöpfe haben sich von ihm 
abgewandt. Damit haben sie 
sich den ewigen Tod eingehan-
delt. Im Sprichwort sagen wir: 
„Gegen den Tod ist kein Kraut 
gewachsen“. Aber vielleicht hat 
Gott selbst ein Mittel? Er hat! In 
einer langen Kette von Verhei-

ßungen kündigt er den Retter an. 
Der Engel Gabriel sagt zu Maria: 
„Du wirst einen Sohn zur Welt 
bringen und du sollst ihm den 
Namen ’Jesus‘ geben. Der wird 
groß sein und Sohn des Höchsten 
genannt werden und sein Reich 
wird kein Ende haben“ (Lukas 
1, 31). Gott selbst kommt als 
Kind in unsere Welt und wird in 
eine Futterkrippe gelegt. Das ist 
keine nostalgische Beschaulich-
keit, sondern eine „knallharte“, 
göttliche Erniedrigung um unse-
retwillen: Der reiche Gott wird 
arm, der allmächtige Gott wird 
kraftlos, der Unnahbare wird 
fassbar – besser noch: Anfassbar. 

- Anzeige -

Und das alles für uns! Wie sehr 
er sich zu uns Menschen herab 
geneigt hat, sieht man deutlich 
daran, dass der Sohn Gottes sich 
so klein machte, dass er in eine 
Krippe passte. Das Schlimmste 
aber steht dem Sohn Gottes noch 
bevor – nämlich am Karfreitag 
der grausame Tod am Kreuz. 
Das war der schwärzeste „Black 
Friday“ überhaupt, aber ein kla-
rer Beweis seiner Liebe zu uns. 
Ohne das Kreuz Jesu wäre die 
ewige Verlorenheit die Folge. 
Können wir das begreifen, dass 

das Kind in der Krippe, der Mann 
vom Kreuz und der Gott-der-Lie-
be ein und dieselbe Person ist? Es 
wäre für uns alle ein gelungenes 
Weihnachtsfest 2023, wenn wir 
mit dem Theologen Paulus sa-
gen könnten: „Gott sei Dank für 
das unbeschreiblich große Ge-
schenk, das er uns gemacht hat!“ 
(2. Korinther 9, 15). – Allen Le-
sern wünsche ich eine gesegnete 
Weihnachtszeit! Gottesdienst am 
24.12. um 15 Uhr. 
Hans Becker (Christliche Ge-
meinde Barsbek).

Der Weihnachtsmann bestand zum Warmmachen auf einer Polonäse 
als Trainingseinstieg. Fotos: hfr

Der Himmelsbote in der roten Robe erwies sich als versierter  
Torhüter.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Punsch und Kröpel zum Jahresende

Heiligenhafen
Polizei ermittelt nach Woolworth-
Großfeuer  

Oldenburg 
Neue Medien im Gildemuseum

Eutin
Eutiner Stadtvertretung setzt
den Rotstift an

Ab sofort erhältlich: der historische 
Bildkalender Lütjenburgs 2024

Radweg nach Hohwacht eingeweiht

Lütjenburg. (cm)     Viele Bür-
gerinnen und Bürger haben ihn 
bestimmt schon sehnlichst er-
wartet, nun ist er seit dem 23.11. 
wieder im Rathaus, in der Tourist 
Info, in der Bücherei und in der 
Buchhandlung am Markt er-
hältlich: der Wandkalender mit 
historischen Motiven der Stadt 
Lütjenburg für das Jahr 2024.  
Das Lütjenburger Stadtarchiv, 
welches aus 8 ehrenamtlich tä-
tigen Mitarbeiter:innen besteht, 
präsentierte vergangenen Diens-
tag im Beisein von Bürgermeister 
Dirk Sohn den wie immer sehr lie-

bevoll und individuell gestalteten 
Kalender. „Die Auswahl der Bil-
der war nicht einfach“, berichtete 
Volker Zillmann. „Wir verfügen 
mittlerweile über rund 16.000 
archivierte Bilder und da fällt es 
schon schwer, eine Entscheidung 
zu treffen“. Erfreulich ist, dass bei 
einem so großen Archiv für viele 
kommende Jahre die Erstellung 
des Kalenders gesichert ist, es 
kommt unterjährig auch immer 
viel neues Material hinzu. Bür-
germeister Dirk Sohn berichtete, 
dass nicht viele Kleinstädte über 
ein solches Archiv verfügen und 

vor allem über so engagiert tätige 
Ehrenamtler, durch die eine ge-

waltige Fachkompetenz gebün-
delt wird. Für interessierte Bürge-
rinnen und Bürger ist es möglich, 
das Archiv zu besuchen, um dort 
vielleicht auch Fotos ihrer Ahnen 
zu entdecken oder mehr über 
die Stadt zu erfahren. „Mein er-
klärter Favorit unter den Bildern 
für diesen Kalender ist gleich 
das Januarmotiv“, eröffnete Dirk 
Sohn die Präsentation. Es zeigt 
die meterhoch aufgetürmten Eis-
schollen am Hohwachter Strand 
während der Schneekatastrophe 
1976, woran sich viele sicherlich 
noch erinnern werden. Für viele 
interessant ist bestimmt auch das 
Oktoberbild, es zeigt eine Volks-

schulklasse aus dem Jahr 1948 
mit Klassenlehrer Karl-Heinz 
Poppe, es sind 45 Schulkinder, 
von denen 35 Namen bekannt 
sind, die man im Anhang sieht. 
Vielleicht kann ja der eine oder 
andere noch fehlende Namen 
nachliefern, das Team vom Stadt-
archiv würde sich freuen! Lassen 
Sie sich von den historischen 
Ansichten verzaubern oder ver-
schenken Sie diesen besonderen 
Kalender, der in einer limitierten 
Auflage von 250 Stück erstellt 
wurde, einem lieben Menschen 
zu Weihnachten, wie im Vor-
jahr liegt der Preis bei 13,- € pro 
Stück.

Die Stadtarchivare und Bürgermeister Dirk Sohn freuen sich über 
einen sehr gelungenen historischen Bildkalender 2024

Die Volkshochschulklasse von 1948, vielleicht erkennt sich noch je-
mand wieder oder einen Verwandten / Elternteil? 

Endlich sicher unterwegs: Die beiden Bürgermeister Holger Schö-
ning (Gemeinde Blekendorf) und Karsten Kruse (Gemeinde Hoh-
wacht), Landrat Björn Demmin sowie Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann eröffnen den neuen Radweg zwischen Hohwacht und 
Sehlendorf. 			   (Foto: Kreis Plön/ hfr)

Hohwacht (t). Endlich freie Fahrt 
für Radler nach Hohwacht. Am 
Freitag, 8. Dezember 2023 wur-
de der rund 3,9 Kilometer lange 
Radweg an der K45 zwischen 
der L164 bei Hohwacht und der 
Kreuzung K45/K20 bei Sehlen-
dorf eröffnet. „Ich freue mich 
sehr, dass die Bemühungen um 
den Radweg hier an in die Tat 
umgesetzt wurden und an diesem 
wunderschönen Fleckchen Erde 
ein Radweg entstanden ist, der 
für die Region von großer Bedeu-
tung ist“, betonte Kreispräsiden-
tin Hildegard Mersmann. Auch 
Landrat Björn Demmin wies auf 
den Wert der neuen Verbindung 
hin: „Dieser Radweg ist ein gro-
ßer Erfolg für die Radwegeinfra-
struktur des Kreises Plön. Damit 
sind wir einen großen Schritt 
weiter, um an wichtigen stra-
tegischen Zielen unseres Tou-
rismuskonzeptes zu arbeiten“, 

sagte er. Die Gesamtkosten des 
neuen Radweges belaufen sich 
auf knapp drei Millionen Euro. 
Der Radweg entlang der K45 ist 

in der Regel 2,5 Meter breit und 
vom Fahrbahnrand der Kreisstra-
ße durch einen 1,75 Meter brei-
ten Trennstreifen abgesetzt.
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Internet-Kompass

Wer, Was, Wo
im Internet

APOTHEKEN

Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BANKEN

Förde Sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BESTATTUNGEN

Flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

 GESUNDHEIT
HANDEL/DIENSTL.

www.rathauspassage-heikendorf.de

HEIZUNGSTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

GLASEREI
Glas Kroll
www.glaskroll.de

Glaserei Schulz
www.glaserei-schulz.de

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
HOLZ UND BAUTENSCHUTZ 
Lothar Anschütz GmbH     
www.anschuetzteam.de

SANITÄRTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

ZEITUNG
Probsteer 
www.probsteer.de

der reporter
Eutin/Plön/Preetz
www.der-reporter.info

POLSTEREI
Firma Schauland GbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de

Firma Schauland GbR    
www.schauland-kiel.de

N

S

O
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Diakonie Altholstein startet
Digitalisierungs-Projekt

Wohlfahrtsverband erhält „Altenpflegepreis 2023“
Kiel/ Kreis Plön (t/ mm). Aufste-
hen, anziehen, Treppen steigen. 
Scheinbar einfache Tätigkeiten. 
Doch älteren Menschen können 
sie zur Hürde werden. „In Bewe-
gung bleiben mit DigiCare“, heißt 
daher ein Digitalisierungs-Projekt 
der Diakonie Altholstein, das 
helfen soll, alltägliche Aufgaben 
zu erledigen. Für dieses Projekt 
wurde die Diakonie Altholstein 
mit einem dritten Platz beim „Al-
tenpflegepreis 2023“ ausgezeich-
net. „Es überzeugt dadurch, dass 
durch das Programm auf die indi-
viduellen Bedürfnisse eines jeden 
und einer jeden Pflegebedürfti-
gen eingegangen wird. Da das 
Training auf einer App basiert, 
wird die Digitalisierung in der 
Pflege praktisch umgesetzt“, so 
die Jury des schleswig-holsteini-
schen Altenpflegepreises, den So-
zialstaatssekretär Johannes Albig 
am 8. Dezember 2023 in Kiel 
verlieh. „DigiCare“ werde an-
geboten in Zusammenarbeit mit 
dem Hamburger Unternehmen 
Digirehab. Wie auf deren Web-
site zu lesen ist, handelt es sich 
dabei um ein digitales Übungs-
programm, das sich auf einem 
Tablet-Computer abspielen lässt. 
Es wurde in Dänemark entwickelt 
und kommt im Nachbarland in 

der häuslichen Pflege bereits zum 
Einsatz. Empfohlen werden zwei 

Trainingseinheiten pro Woche, 
die üblicherweise 20 Minuten 

dauern. Weitere Informationen 
unter Tel. 0800-3600378.

Preisverleihung in Kiel: (v.l.) Nadine Böck, Pflegedienstleitung, Iris Böttcher, Betreuungskraft in der Ta-
gespflege, Lars Jessen, Geschäftsführer DigiRehab, Benjamin Seidel, Geschäftsbereichsleitung Senioren 
und Pflege Diakonie Altholstein, Gesa Thatje, Fachbereichsleitung Ambulante und Teilstationäre Pflege 
Diakonie Altholstein und Christina Renner, Fachbereichsleitung Ambulante Pflege und alternative Wohn-
formen Diakonie Altholstein Foto: Diakonie Altholstein/ Nagel
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Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 e
    3 e
    4 e
    5 e
    6 e 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- E Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Von 0 auf 10 Kilometer 
in 5 Monaten

Ellerbek/ Wellingdorf (t). Der 
Lauftreffverein LTV Kiel-Ost bie-
tet vom 9. Januar bis zum 23. 
Mai 2024 ein spezielles Training 
für Anfänger an. Das Ziel ist es, 
10 Kilometer durchzulaufen. 
Dafür bietet der LTV Kiel-Ost in 
dieser Zeit eine besonders güns-
tige Mitgliedschaft für ein halbes 
Jahr an, die 70 Euro pro Teilneh-
mer beträgt. Sie enthält den Ver-
sicherungsschutz während der 
Trainingszeiten, professionelle 
Begleitung durch erfahrene Lauf-
betreuer und eine schonende 
Vorbereitung der Laufanfänger 
bis hin zum 10 km Lauf. Dazu 
zählt auch noch eine Laufanaly-
se bei und mit der Firma Kriwat. 
Jederzeit besteht die Möglichkeit 
einer Beratung sowie Informatio-
nen rund um das Thema Laufen 
zu erhalten. Außerdem gibt es ei-
nen bezahlten Startplatz für den 
Fischhallen-Lauf (10 km), den der 
LTV Kiel-Ost am 26. Mai 2024 
ausrichtet. Das Angebot richtet 

sich an alle, die etwas für ihre 
Gesundheit und ihre Kondition 
tun möchten, sich gern im Frei-
en bewegen, eventuell auch an 
Gewicht verlieren und sich auf 
Sport und Spaß in der Gemein-
schaft freuen. In den ersten zwei 

Wochen steht die allgemeine 
Grundlagenausdauer im Mittel-
punkt des Trainings. Danach wird 
dieses mit den Komponenten ge-
hen, langsam joggen und dehnen 
kontinuierlich und individuell 
aufgebaut. Gehpausen sind er-

laubt, denn auch diese zählen als 
Bewegung im Training mit. Stets 
wird ein Tempo eingeschlagen, 
dass für jeden zu bewältigen ist, 
denn beim Laufen orientieren 
sich die Teilnehmer an ihrem 
Atemrhythmus – eine Unterhal-
tung sollte jederzeit möglich sein. 
So kann eine Überanstrengung 
vermieden werden und es gelingt 
die allmähliche Ausdehnung des 
Trainings mit Laufeinheiten bis zu 
10 km. Treffpunkt ist die Sporthal-
le der Ellerbeker Schule am Roh-
dehoffplatz, Klausdorfer Weg 62, 
in 24148 Kiel-Ellerbek. Trainings-
zeiten gibt es dienstags und don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr. Das 
erste Training findet am Dienstag, 
den 9. Januar 2024 statt. Der Ver-
ein empfiehlt vor Trainingsstart 
einen Gesundheitscheck beim 
Hausarzt. Die Anmeldung erfolgt 
per E-Mail an sportwart@ltvkiel-
ost.de. Info: Ohne Verlängerung 
endet die halbjährliche Mitglied-
schaft automatisch. 
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Reise-Geschenk-Ideen
Europas größtes Blasmusik-Festival: „Bremen Tattoo 2024“ 
Mit mehr als 700 Teilnehmern aus 10 Nationen mit einer weltweit einmaligen Musikshow der Spitzenklasse! 
Top-Orchester aus aller Welt, internationale Marsch-Musik sowie eine atemberaubende Show von Chören, 
Ballett, Tänzern und Gesangssolisten sowie großartigen Choreographien mit einer einmaligen Musik-Show 
der Nationen bei Europas größtem Blasmusik-Festival! Tages-Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Kiel, Schwentinental, Preetz zur Nachmittags-Vorstellung um 15.00 Uhr oder 2-Tages-Reise mit 
City-Hotel / Frühstücks-Buff et und Eintrittskarte und Ausfl ug am 2. Tag nach Bremerhaven.

● Reisetermin: ● 20.01.2024 (Samstag / Tagesfahrt)
                        ● 20. - 21.01.2024 (2-Tages-Reise)

nur

179,90
nur

89,90

Tagesfahrt      2-Tages-Reise

Neuer Zusatz-Termin ab Kiel, Schwentinental, Preetz: Welt-Kunst in Bremen
Europas spektakulärste Kunst-Ausstellung zum 200. Geburtstag der „Kunsthalle Bremen“
Kunst-Freunde aus ganz Europa pilgern derzeit an die Weser zur sensationellen Kunst-Ausstellung  „Geburtstagsgäste: Monet 
bis Van Gogh“.  Nur kurze Zeit präsentiert die Kunsthalle hunderte von einzigartigen Leihgaben aus vielen Museen weltweit 
mit Meisterwerken der französischen Malerei mit  weltbekannten Künstlern wie Van Gogh, Monet, Manet, Degas, Auguste 
Rodin, Courbet u.v.m. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz, Eintritt ohne Warteschlangen ins Museum mit ca. 4 Stunden 
Freizeit inkl. Audioguide-Führung auf dem Handy.                                                     Reisetermin: ● 27.01.2024 (Samstag)

Musik-Freunde aus ganz Europa erwarten mit besonderer Spannung die großen Fernseh-Gala-Konzerte in 
Maastricht, wenn der Walzerkönig sich die Ehre gibt und mit einem fulminanten Gala-Konzert mit vielen Gästen 
auf dem weltberühmten Marktplatz zum großen „Sommer-Fest im Walzertakt“ einlädt. Authentischer als nir-
gendwo sonst können unsere Leser:innen erstmals den „Walzerkönig“ mit seinem großen Orchester und vielen 
Überraschungsgästen in seiner Heimatstadt in Holland unter dem sommer-
lichen Sternenzelt genießen. Unsere Leser:innen  residieren, dem Ereignis 
angepasst, „First Class“ auf deutscher Seite im komplett neu renovierten 
„Mercure Park-Hotel“  und in der Nähe zur Grenze mit Service und Komfort auf 
deutschem Top-Niveau!
Leistungen: ● Fahrt im 4-Sterne-Bus direkt ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz ● 2 x Übern. im First-Class-Hotel mit sehr reichhaltigem Schlem-
mer-Frühstück vom Buff et ● 1 x Eintrittskarte zum großen Gala-Kon-
zert inklusive Hin- und Rück-Transfer (höherwertige Karten gegen Auf-
preis buchbar!) Reisetermin: ● 19. - 21.07.2024                  

„Walzer-Fest“ mit Andre Rieu in Maastricht 

Superpreis
nur

333,00
EZ + 120,- Euro

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schi� fahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-Bu� et 
an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere Leser:innen beim großen Musik-Festival an der Moldau beim „Mu-
sik-Frühling in Prag“ in einer der schönsten Städte Europas im Frühlings-Kleid mit vielfältigen musikalischen und kulturellen Höhepunk-
ten. In der komplett restaurierten Prager Oper genießen unsere Gäste Verdis großartige „La Traviata“ in einer opulenten Inszenierung 
in einem der schönsten Operngebäude der Welt. Im größten Theater Prags erwartet unsere Leser:innen im berühmten National-Theater 
an der Moldau die umjubelte Oper „Carmen“ mit großem, prominenten Ensemble und erstklassigen Stimmen. Zum Ausklang der Mu-
sik-Reise lockt das weltbekannte Stände-Theater im Herzen der Altstadt mit einem absoluten Ballett-Leckerbissen mit einer großen 
John-Neumeier-Ballett-Gala.

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz
● 3 x Übern. im First-Class-Hotel in Prag mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et ● 3 x 

Eintrittskarten für alle genannten Theater in der Standard-Ka-
tegorie (Höherwertige Karten in allen Preislagen buchbar!)
● Stadtrundfahrt / Stadtführung Prag mit fachkundiger Rei-
seleitung ● Viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel in 
der Musik-Metropole        ● Reisetermin: ● 12. - 15.03.2024

nur

349,90

EZ + 149,- Euro

Die 
Weihnachts-

Geschenk-
Idee!

Musik-Festival der Spitzenklasse: Frühling in Prag
mit glanzvollen Opern und Ballett mit „First-Class-Hotel“

● Oper Prag mit „La Traviata“ ● National-Theater mit „Carmen“ ● Stände-Theater mit John-Neumeier-Ballett ● First-Class-Hotel
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Fröhliche Weihnachten!Fröhliche Weihnachten!Fröhliche Weihnachten!Fröhliche Weihnachten!Fröhliche Weihnachten!Fröhliche Weihnachten!

BAUKLEMPNEREI · FASSADENBAU
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Tel. (04 31) 24 20 01
Möltenorter Weg 14
24226 Heikendorf

Fröhliche Weihnachten

und einen gu
ten Rutsch

wünscht Ihnen
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Dachdeckerei Busch Weihn.pdf   24.11.2011   8:15:10 Uhr

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Unseren Kunden und Geschäftspartnern wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr!

Rund ums Auto
alles aus einer Hand

KFZ-Meisterbetrieb Michael Leffler
Bügelsäge 11 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 31 - 2 10 82 33

Ich wünsche allen Kunden, Freunden und 
Bekannten fröhliche Weihnachten und auch 

im nächsten Jahr allzeit gute Fahrt!

Ordentlich Tempo kriegen Rodler am steilen Hang des Golfclubs in 
Kitzeberg drauf. Offi ziell ist das nicht erwünscht, wird aber gedul-
det.   Foto: Münch

TSV Lütjenburg startet 
beim Weihnachtsturnier

Heringsdorf (t). Der SV He-
ringsdorf veranstaltet sein 
Weihnachtturnier wie seit über 
25 Jahren am Sonnabend, 23. 
Dezember, in der Oldenburger 
Blain-Halle am Schauenburger 
Platz. Beginn des Turniers ist 

14.30 Uhr. Teilnehmende Mann-
schaften sind der SV Hansühn, 
SG Fehmarn, TSV Gremersdorf, 
TSV Lütjenburg. SpVgg Putlos 
und der Gastgeber SV Herings-
dorf. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.


